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K 0014/2017 (BJD) 

Kleine Anfrage Michael Ochsenbein (CVP, Luterbach): Gesetzliche Grundlagen von 

Strombojen und Schiffsmühlen im Kanton Solothurn (24.01.2017)  

 

Ausgangslage: 

Alternative Energien sollen gefördert werden, dies jedoch mit so geringen Eingriffen in die 

Natur wie möglich. Bei Fliessgewässern sind die Eingriffe bei grösseren Kraftwerken entweder 

in der Aufstauung des Gewässers und/oder einer harten Uferverbauung, an welcher ein Werk 

befestigt wird. 

Zwei Systeme kommen ohne solche Massnahmen aus, werden ins fliessende Wasser (Strombo-

je)1 oder aufs fliessende Wasser (Schiffsmühlen) gesetzt und benötigen lediglich eine Veran-

kerung. 

Es liegt in der Natur der Sache, dass der Stromertrag im Verhältnis eines grossen Kraftwerks 

gering ausfällt. Ein wirtschaftlicher Betrieb kann nur möglich sein, wenn deshalb auch die 

Auflagen an ein solches Werk gering ausfallen und die Prüfung eines Gesuchs ohne grosse 

Kosten möglich ist.  

 

Ich ersuche den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Besteht eine gesetzliche Grundlage über Bewilligungen, Nutzungsmöglichkeiten und Ein-

satz von Strombojen und Schiffsmühlen im Kanton Solothurn? 

2. Müssten allfällige Gesuche einzeln und pro Fall einer Umweltverträglichkeitsprüfung un-

terzogen werden oder besteht die Möglichkeit – wie bei Solarzellen und Sonnenkollekt-

oren – dass entweder ein Kataster oder eine „allgemeine Betriebsbewilligung“ möglich wä-

re? 

3. Welche behördlichen Kosten entstünden auf jeden Fall bei einer Gesuchseingabe? 

 

Begründung 24.01.2017: Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Michael Ochsenbein (1) 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                      
1 Strombojen ist der Name eines schwimmenden Strömungskraftwerks, das die kinetische Energie eines frei fliessen-

den, ungestauten Flusses in elektrische Energie umsetzt. Zukünftige Anlagen sollen auch in der Lage sein, die Strö-

mungsenergie des Meeres zu nutzen. Die Kleinkraftwerke der Marke Strom-Boje werden von der Firma Aqua Libre 

Energieentwicklungs GmbH in Niederösterreich hergestellt. (Definition nach Wikipedia) 

In dieser Anfrage steht „Stromboje“ stellvertretend für alle gleichartigen Anlagen. 


